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Wiesbadener Bade - Blaff
lur- und-

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags : Illustrierte Ausgabe
Hauptiiste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einschl . Amtsblatt) :

p0r ass >ahr . . . . ) I Mk. 9.—

" - Vier,el‘ah' Bringerlohn- 3 ~
-> e»nen Monat . , j j „ t .8Q

Oerch öle Pust beiogert innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . . 3.60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Täglidte Nummern 10 pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung
Fernspr. Nr. 3690. *

Np, SS 4. Mittwoch , 29 . November 1916,

Organ der-
Stadtverwaltung

mit der Frei - Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
• das Bade - Blatt : »

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3 mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen -Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .'- Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge-

, schriebenen Tagen wird keine Ge-

jj| ^ währ übernommen . ^

50. Jahrgang.

Das Gold heraus.
An der jetzt eingeführten Zivildienstpflicht erkennen

V|r> dass wir in ein Kriegsstadium eingetreten sind , in
alle Kräfte mobilisiert werden müssen . Jeder soll

^d muss jetzt entsprechend seinen Fähigkeiten mit-
l rken, das Ziel zu erreichen , den Sieg zu erringen.
~ekt ist auch die Zeit gekommen , wo jeder  das
einige dazu beitragen muss , um auf wirtschaftlichem

JJebiet den Erfolg zu verbürgen . Dazu gehört in erster
Näie die Beschaffung von Gold.
, Wohl haben im ganzen Vaterlande bereits Millionen,
Ire Pflicht erkennend , nach Kräften dazu beigetragen,
^ Goldschatz der Reichsbank zu vermehren . Aus

‘Wen Städten gehen Berichte von guten Erfolgen der
°ldankaufsstellen ein , oder es werden Errichtungen

p.euer Goldankaufsstellen gemeldet Diese erfreulichen
,.r8ebnisse haben bereits einen erheblichen Einfluss auf
le  Stärkung unseres Goldschatzes ausgeübt , ein Erfolg

ĵ Sönein wichtig zur Führung des Krieges , ebenso
P̂ eutungsvoll für die Überleitung in die Friedensarbeit,

je grösser unser Goldbestand , desto rascher wird
möglich sein , alle die Rohstoffe wieder einzuführen,

f̂en wir nach beendigtem Kriege so dringend be¬
llen . Gewiss steht der Erfolg der Goldan-
„a ufsstelle  unserer Stadt  mit einem Ankauf von
I im Werte von etwa 200 000 Mark  nicht an
^zter Stelle . Aber weit mehr als der doppelte Betrag
J 1 Gold müsste in unserer Stadt eingeliefert werden,
!( eiln in allen Kreisen der Bevölkerung die Notwendig-
e'*> alles vorhandene Gold der Goldankaufsstelle ab-

jpoen zu müssen , erkannt worden wäre .- Es handelt sich
61 der Goldabgabe , dies kann nicht genug betont

„ erden , um eine Pflicht , der sich niemand entziehen darf,»!,-> ' ' .
Kr um eine nicht einmal schwierige Pflicht , denn den
^gern , die bei der Erfüllung ihrer Pflicht mit dem

Blute zahlen , ersetzt niemand etwas , während den Ein¬
lieferern von Goldsachen der volle Wert des Goldes be¬
zahlt wird . Auf der Strasse , im Theater , in Konzerten,
überall sieht man noch viele Herren mit schweren
goldenen Ketten und die Damen mit goldenen Ketten
und Armbändern ; ausserdem sind sicher noch viele
Schmucksachen , die in den Kasten liegen und nicht ein¬
mal getragen werden , vorhanden , ängstlich behütet , weil
sie Andenken darstellen . Gewiss hängen an vielen von
diesen Dingen Erinnerungen , Stücke , welche seit Gene¬
rationen in einer Familie sich befinden , aber auch die
künstlerische Plakette , die eiserne Kette , welche als Er¬
satz für eine goldene gegeben wird , werden späteren
Geschlechtern eine noch viel kostbarere Erinnerung
bleiben . Wir wollen auf einen Goldschmuck aufmerk¬
sam machen , der zweifellos noch vielfach verwahrt wird,
die goldene Medaille , die bei Wettstreiten von Ge¬
sangvereinen usw . erstritten wurde , die kostbaren
Münzen bei Schützenfesten ausgegeben , von Ruder¬
vereinen und anderen . Als Ersatz für diese abgegebenen
goldenen Medaillen könnten von maßgebender Stelle
eiserne Münzen mit entsprechender Widmung herge¬
stellt werden , und grosse Werte könnte man der Reichs¬
bank auf diese Weise zuführen . Heer und Flotte ringen
weiter um den Sieg . Auch wir dürfen die Hände noch
nicht in den Schoss legen , wir müssen weiter für die
Vergrösserung unseres Goldbestandes wirken . Je
grösser der Reichsbankgoldschatz ist , desto fester ist
unser Vertrauen auf unsere wirtschaftliche Widerstands¬
kraft , desto näher und desto sicherer ist unser Sieg.

Gesellschaft und Kurleben.
Hier sind u . a . eingetroffen : Ihre Exzellenz Frau

Staatsminister von Puttkammer  aus Berlin
in der Pension Primavera . — Gräfin von Schack

aus St . Goar im Prinz Nikolas . — Frau Senfft von
P i 1s a c h , die Gattin des bekannten Heerführers , aus
Dresden im Nassauer Hof . — Landrat von
Asch off  mit Gattin aus St . Wendel im Taunushotel.

Frau General von Chelius  aus Berlin in der
Pension Primavera . — Graf und Gräfin Dohna
aus Schwedt im Nassauer Hof.

Aus dem Kurhaus.
Militärkonzert.

Heute Mittwoch werden die beiden Abonnements¬
konzerte um 4 und 8 Uhr im Kurhause von der Kapelle
des hiesigen Ersatzbataillons unter Herrn Kapellmeister
Haberlands Leitung ausgeführt.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— An der Bahre der letzten Herzogin von Nassau,

der verstorbenen Grossherzogin -Mutter von Luxem¬
burg , legten in der Kirche zu Königstein im Namen der
Residenzstadt Wiesbaden die Hemen Oberbürgermeister
G'lässing , und Stadtverordneten Vorsteher Dr . Alberti
einen Kranz nieder , der die Inschrift trug : „Der letzten
Herzogin von Nassau die vormalige nassauische Resi¬
denz Wiesbaden in treuester und dankbarer Erinne¬
rung .“

— Orgelkonzert . In dem heutigen , von Herrn
Organist Petersen in der Marktkirche um 6 Uhr ver¬
anstalteten Mittwochskonzert , werden Herr Fritz
Scherer , Kgl . Hofopernsänger (Tenor ), von hier und
Fräulein Lätitia Förster (Violine ), aus Stuttgart , mit-
wirken . Jeder Besucher ist zur Entnahme einer Vor¬
tragsfolge zu 10 Pfg . verpflichtet . Der Reinertrag ist
für das Rote Kreuz bestimmt.

im Verein der Künstler und Kunstfreunde.
^ Gas dritte Konzert im „Verein der Künstler und
freunde “ am Montag fand in Form eines Lieder-

statt , zu dessen Ausführung Herr Fr . Broder-
^. n > Kgl . Kammersänger aus München , gewonnen war.

'r 6 e*n markiger , volltönender Bariton — ver-
der Sänger mit vollendeter Kunstfertigkeit für alle

i rbentöne des Ausdrucks und der Empfindung zu ge-
, jüchen . Dazu kommt seine durch und durch musi-
jj lsthe Art des Vortrags , die es verschmäht , mit alltäg-

hen Mitteln zu arbeiten , sondern überall durch über-
I sehende Feinheiten , durch seelenvolle Wärme ge-
[W§en nimmt . Sonderwirkungen von eindringlichstem

Weiss er namentlich durch die kunstvolle Behand¬

lejS der Kopfstimme auszulösen . Selbst den zuerst ge-
v, ten en bekannten Liedern von Schubert und Schumann
jATien manche besondere Eigenheiten im Ausdruck ge-

; in schön ausgefeilter Steigerung und mit
1, l̂ ten Nuancen bedacht , hinterliessen sie nach-

% <en Eindruck . Besonderen Beifall löste danach
Packende Vortrag von Löwes Ballade „Archibald

v̂ las“ aus . Interessante Neuheiten waren fünf Lieder
tjjjj1 dem Münchener Komponisten R. Trunk.  Markig

Prächtiger Steigerung ist „Getrost “ gestaltet . Zart-
hl'.'l'fr und innig wirkt „Stilles Lied “. Auch in „Unter

‘len “ und „An mein Weib “ weiss der Tondichter

Eigenes zu sagen und dokumentiert sich so als Berufener
in der Liederkomposition . Leidenschaftlich , voll mit-
reissendem Schwung schreitet „Den Andern “ dahin.
Den Schluss des Abends bildeten mehrere bekannte
Lieder von Strauss . Ganz „Stimmung “ war „Ruhe
meine Seele“ und „Traum durch die Dämmerung “,
markant und humorvoll erklang „Ach weh ’ mir un¬
glückhaftem Mann “, und einen frischen Schluss bildete
der Vortrag des Liedes „Cäcilie “. Der vortreffliche
Künstler wurde mit rauschendem Beifall überschüttet
und spendete bereitwilligst mehrere dankbar aufge¬
nommene Zugaben . An dem Erfolg des Abends hatte
Herr Professor Mannstaedt  in hervorragendem
Maße Anteil . Durch dessen schmiegsame , dezente Be¬
gleitung wurde der Sänger in hervorragender Weise
unterstützt . N.

Böhle-Gedächtnis-Ausstellung.
Fritz Bohle hat vor wenigen Wochen , kaum 43 Jahre

alt , sein einsames Leben beschlossen . Ab und zu nur
fauchten zu Lebzeiten des grossen Frankfurters ein Bild,
eine Zeichnung von ihm in Ausstellungen auf ; der
„Frankfurter Kunstverein “ hat es nun unternommen , zum
ersten Male in seinen Räumen in der Junghofstrasse

eine grössere Zusammenstellung von Werken Böhles
zu zeigen . An Hand des chronologisch geordneten
Katalogs lässt sich die Entwicklung des Meisters recht
gut verfolgen . Von Frühwerken — „Leichenbegängnis“
usw . —, die Böhles Gestaltungskraft schon in ein helles
Licht rücken , führt der Weg zu Bildern , die Lenbachs
Einfluss spüren lassen („Selbstbildnis “ und „Bildnis
Wurth “), ln Schöpfungen des 23 jährigen (1896) (z . B.
„Bildnis der Mutter des Künstlers “) fällt das Bestreben,
im Sinne des Lutherzeitalters zu gestalten , zuerst auf.
Bei Beginn des Jahrhunderts entstehen Böhles Meister¬
werke : „Heimkehr “ (1905) „Junger Ritter “ und „Land¬
schaft mit pflügendem Bauer “ (1905).

Ein „Adickes -Bildnis “ und „Ein alter Bauer “ fesseln
weiterhin in hohem Maße.

Besonders bemerkenswert unter den ausgestellten
Zeichnungen sind „Betende Bäuerin “ und das „Bildnis
des Oberingenieurs H .“

Erwähnt seien auch die echten Humor atmenden
Scherzzeichnungen und Karikaturen Böhles , die den
ernst -einsamen Meister von einer weiteren Seite kennen
lernen lassen.

Bisher wohi nur in Kunstwartkreisen bekannt , wird
Bohle hoffentlich nun , da er sein Schaffen für immer be¬
endet , weiteren Schichten das schenken , was Zweck und
Ziel jeder wahren Kunst sein sollte : Auf deutscher
Innerlichkeit beruhende wahre Erbauung . H . G.

S .GUTTMANN
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Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Xochbrunnen - Trinkhalle.
Vormittags II Uhr.

1. Altniederländisches Dankgebet . . Kremser
2. Ouvertue zur Oper „Stradella “ . P . v. Flotow
3 . Moment musical . F . Schubert
4. Frühlingskinder, Walzer . . . . E . Waldteufel
5. Erinnerung an Chopin, Potpourri . 0 . Petras
6 . Unter dem Sternenbanner , Marsch Sousa

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr. 607 . Abonnements-Konzert

Musikkorps des Ersatzbataillons Reserve¬
infanterie-Regiments Nr. 80.

Leitung : Herr Kapellmeister
1. Prinz Eitel Friedrich - Marsch . .
2. Ouvertüre zur Operette „Banditen¬

streiche “ .
3. Zug der Frauen zum Münster aus

der Oper „Lohengrin “ . . .
4. Künstlerleben , Walzer . . . .
5. Fantasie aus 0 . M. v. Webers

Oper „Der Freischütz * . . .
6. Das Schönste was es gibt . . .
7. Krieg und Sieg der Deutschen,

Tongemälde.

Haberland.

H. Blankenburg

F . v. Suppe

K. Wagner
Joh . Strauss

8 Uhr.
Abend - Konzert.

608 . Abonnements-Konzert*

Musikkorps des Ersatzbataillons Reserve-
Infanterie-Regiments Nr. 80.

Thieme
P . Lincke

Gärtner

Leitung : Herr Kapellmeister
1. Klar zum Gefecht, Marsch . . .
2. Ouvertüre zur Oper „Alessandro

Stradella “ . . .
3. Das treue deutsche Herz, Fantasie
4. Walzer nach Motiven aus der

_Operette „Der Zigeunerprimas“
5.  Pilgerchor und Lied an den Abend¬

stern aus der Oper . Tannhäuser*
l>- H. Finale aus der Oper „Maritana“
7. Potpourri aus der Operette

„Polenblut “ .

Haberland.
Theike

F . v. Flotovr
A. Schreiner

Kalman

K. Wagner
W. Wallace

O. Nedbal

Jackenßftiber, JUäntet I Hort -7 TUoberne JCfeiberstoffe
'BesucQskfeiber i . nertz Seibenstoffe

Eigene Tftass-ScQneiberei Langgasse 20 ßCusen, Vnterröcke

— Die Damenschuhmode in naturwissenschaftlicher
Beziehung-, Einen für die Damen besonders wichtigen
Gegenstand behandelte am 23. d. Mts. Herr Sanitätsrat
Dr . Staffel im letzten Vortragsabend des „Nassauischen
Vereins für Naturkunde “. Er sprach über die heutige
Damenschuhmode in naturwissenschaftlicher Beleuch¬
tung . Ausgehend vom Bau des menschlichen Busses
erörterte er zunächst die Marschleistungen mit unbe¬
kleideten und bekleideten Füssen, streifte die Fussbe-
kleidungen verschiedener Kulturvölker in älterer und
neuerer Zeit, ging über auf den Zusammenhang zwischen
den Damenkleidermoden und Sdiuhmoden und hob her¬
vor , dass die gegenwärtige Damenschuhmode mit den
hohen Absätzen eine Folge des fussfreien Glockenrockes,
zwar zierlich und schön wirke, aber bei irgend nennens¬
werter Gehleistung entschiedene Nachteile für den Fuss

im Gefolge habe, während z. B. die Schuhe für Turnen
und Bewegungsspiele mit ganz niederen Absätzen keine
Schädigungen des Busses verursachten . Der durch sach¬
gemäße Abbildungen und Zeichnungen unterstützte
Vortrag fand grossen Beifall, und rief eine lebhafte Be¬
sprechung hervor , an der sich auch die besonders zahl¬
reich erschienenen Damen beteiligten. — Der nächste
wissenschaftliche Abend findet morgen Donnerstag im
Kasino, Friedrichstrasse , statt . Herr Dr . Dreyer wird
einen Vortrag halten über „Schnaken und Moskitos“.
Gäste, auch Damen, sind willkommen.

— Von einer Beschränkung des Reisens durch ein ge¬
setzliches Verbot wird jetzt viel gesprochen . Wahr ist
an den Gerüchten zunächst nur , dass mit einer weiteren
Verminderung der Züge im Nah- und Fernverkehr zu
rechnen ist. Man darf wohl annehmen, dass eine Be¬

schränkung des Reisens in genügendem Maße dadurch
eintreten wird , dass die Zahl der Züge beschränkt und
ihre Schnelligkeit auch vermindert wird.

— Thaliatheater . Von heute Mittwoch bis Freitag"
langt clas Schauspiel „Aus denn Leben gestrichen “ mit
Chrisander vom Kgl. Theater , Stockholm, zur Erstauffühi ’üflr;
Dieser Film ist ein Kunstwerk mit prächtigen Bildern
äusserst geschickter Inszenierung . Das verstärkte Drehest^
bietet klassische und moderne Weisen in einer AusIühruE
wie man sie selten in einem Lichtspielhause findet.

Bringt euer Gold zur Reichsbank! |

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Perser Teppiche

Telephon 6410
MAINZ

| Direkter Einkauf , ohne Zwischenhande l |

alle Arten , Grössen und Preislagen , erstklassig sortiertes Lager —: :
antike Stücke — Sehenswürdigkeiten

Deutsche Teppiche
Vorlagen Tischdecken Vorhänge Läufer

Ludwig Ganz , * s™
KONSTANTINOPEL SMYRNA

Villa Carolus

768

Tannns-Vein- u. Likör-Stabe
819 Rheinstrasse 19.

Vornehmste Aufenthaltsräume.
Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . Weine erster Firmen.

= Künstler -Konzerte . =
Schneiders

Ä / FRANKFURTa.M.
R05SMXRXT23 . AM GUTEN3ERGOENKMA L.

Gemälde höchsten Rangeswie

auserlesene Werke verschiedener Jahre
sowie

des Meisters neuestes Bild.
ßöckiin —jsraels — Liebermann
Spitzweg ' —Trübner —Zügel u. a.
‘Bismarckbildnis (Ft ?TZbachm
Werke junger zukunftsreicher Künstler.

Moderne Graphik. — Seltene Boehle-Radierutigen.

F58714

Marie Schräder
Spezialgeschäft für vornehme Damenhüte

(Lager in Trauerhüten)
5 Langgasse 5 WfesbclCfeil Telephon 1893

Königliche Schauspiele.
Mittwoch, den 29. November 1916.

270. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Bienst- u. Freiplätze sind aufgehoben,
3. Volksabend:

II g in o n l
Ein Trauerspiel in 5 Akten v. Goethe,
Die zur Handlung gehörende Musik

ist von L. van Beethoven.
Volkspreise.

Anfang 6^ 2 ühr.

Residenz-Theater.
Mittwoch, den 29. November 1916.

Abends 7 ühr.
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig
gegen Nachzahlung auf I . Rangloge,
1. Rangbalkon , Orchestersessel und
I.Sperrsitz 1Mk., II .Sperrsitz 50 Pfg .,

II . Rang und Balkon 25 Pfg.
1 Gastspiel C. W. Büller.

Der Raub der Sabinerinnen.
Schwank in 4 Akten

von Franz und Paul von Schönthan.
Spielleitung : Feodor Brühl.

Emanuel Striese, Theaterdirektor
Carl William Büller als Gast.
Nach dem 2. und 3. Akte finden

grössere Pausen statt.
Anfang 7 ühr . Ende 91/2  Uhr.

StadttBieaiei *Mainz
Leitung : Hans Island. Fernruf Nr.268.

Fernruf der Fasse Nr. 2817.
Mittwoch, den 29. November 1916.

10. Vorstellung im Mittwochs-
Abonnement.

Abends 7>/s Uhr.
Fleine Preise.

Viel Lärm um nichts.
Lustspiel in 5 Aufzügen von

W. Shakespeare.
Kassenöffnung 7 Uhr.

Anfang rt/Z Uhr. ' Ende IO1/*Uhr.
Dutzendkarten haben Gültigkeit.

Nerotal 5.
Direkt an den Nerotalanlagen. N'®D
dem Kochbrunnen und Wald. G®'
empfohlenes Haus. Möbl. Zlmflü

mit und ohne Pension.
Massige Preise. , r
Inh. Frau H. Bradke -Holfericb

Christliches Hospiz 1-
Rosenstrasse 4.

Immer  mit Pension —- Bädff
Unter dem gleichen Vorstandf

Christliches Hospiz fl*
Oramenstrasse 53.

Zimmer mit und ohne Pension—Bädf
Gute Verpf egun g zu massigen Preis 1MM
Monopol-« :"

©
727  Thalia-Theater
Kirchgasse 72 Teleph. 6137
Vornehmstes u. grösstes Lichtspielhaus.

Von Samstag, den 29. Nov. bis
einschl. Freitag , den 1. Dezember:

Erstaufführung J
Aus dem Leben gestrichen.
Tiagödie eines Schauspielers in 5 Akt.
In der Hauptrolle : Nils Chrisander.

vom Königl. Theater , Stockholm.
Ein schweres Examen.

Filmscherz. Neueste Kriegsbilder.
(Messter erste Woche).

Erstklassiges Künstlerorchester.

SST Wir bitten unsere verehrt.
Leser , bei Bestellungen oder sonstiges
Anknüpfungen, welche anf Grund
hier abgedrnckter Anzeigen erfolgen,
sieb stets anf das „Badeblatt“ n
beraten.

Dienstag, den 28. Nov. bis Freite
den 1. Dez. von 4 —11 Uhr:
Neueste Eiko -Kriegswoche.

Erstaufführung:
Die Tochter der Nacht

(Abenteuer dreier Nächte). , ,
Hochsensationelles SchauspE*

in 3 Akten
ans dem Leben einer Artist !'1'
Hervorragende Darstellung*

Neuartig für Wiesbaden: ^
Vorführung v. Rassehund 6'
Vorführung aller Hunderassen inp re .„
gekrönten Exemplaren. —
interessant für Hundeliebhab®

Erstaufführung des neuesten
Treumann-Larsen-Films!

Ehemann auf Urlaub!
köstlicher Film-Schwank in 3 Aki
Hauptdarsteller : Viggo LarseB «

Wanda Tremnann.

m
Kinephon-Theatef&

Taunusstr. 1
Vornehme Llehtsploh»

Der geniale Darsteller
Max Landa

in ftProfessor Eriohsons Ri #p
raffiniert duvehgeführte

Kriminal -Studie.

Teddy 's u
Geburisfagsgesoheit ’“

eine sehr lustige Begebenhert
Paul Heidemann.
Extra Einlagen

Hr, 334.

Albe« TM
?W Hr .,*
'2‘orecht. Hr ..
T’Sfcaete, Hr

Hr . Ki
'«'onsohn, Fr.
4seW „ Hr . R
' • Aachoff, Hr
^ «i>. FH, b.
Schelle , Fr.
^etzner , Hr.

Hr . Kfm
rf* 1(Zer. Hr .,

Hr . 0
Hr . I]

£* Uer>Hr . Ob
r -üm, Hr . Gu
“«•ürng&rten . 1
ifektnann , Hj
l>eis»ei, Pr ., ^
i ?« * , Pr ., G
“eiuhard. Hr.

Hr . Dr.
Ht . in.

“°ek, Hr . m.
Deckel, Hr . V

Hr . <

Hr . K
Hr . L

• Boefen, Fr].,tSOr' Hr.
“randt, Hr . *
1; Eraunmflhl.
"raun, Hr . Lt
j£°d_er»en, Hr.hr,°sien= Hr . G

Kuck. Hr .,
S' QtUier, Hr
M , Kind,
“«liier , Hr .,
,“«8. Pr, , M;
.«teson, Ff .,

> <* , Hr.
„«sehheim,
«sehmann.

leder Fi

Hr ., Kfm.

Hr.

' ^ «nanre Hr.
Vy«<# üs, Hr.
(■; GheKus, Fr.
„«Jaessinski, Fr

Fr ., Berli
Bis ; Pr . Haui
Ms , Hr . m.
rt'üei'i.ng, Hr . 1
K ttl. Fr . Majö
7 r«lou, Hr ., H:
iv.̂ ewitz, Frl.,
fVUmann. Hr .,

Pr . Ren
^ Dohna, Hr

'"U Hr . Ritte

«ihuseh,
Hr

sfer^hinger,tCk<>w, Pt
C ?** . Hl

Hr.
}fj?en.beis,
C *? . Hr.linder,

F
fi!.?ler>H
C * , Hr . :
f>̂ er, m«Vnl > rT
< hwHr-(O Hr . K
rC -̂ , Hr.
^ rt »Hio HrKa

'« Boekmeyer.
ü, Dr. Bru

Frau B
F Prof.

Major i
t, p!*' Generaller
Hi an penherg.Konsul Ja

k"*rt . Hauptn

^ ^ mbacher
Wunder ]
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Tages - Fremdenlisie
t )b iS’ Pr ‘ Mai° r m- Torfit ., Göttingen Schillingetr . 3
Uk =, Hr ’ Saarbrücken Marktstr . ti

An  Hr ., Rheinischer Hof
"•KCnctc, Hr . Fa .br ., Herford Schwarzer Bock

Arön= JP “ ? Remscheid Metropole u . Monopol
^onsohn, Pr . Sanitätsrat , Bad Ems

Ascher, Hr . Rechtsanwalt , Schönlanke
n «schoff , Hr . Landrat m. Fr ., St . Wendel
î b, Frl. t Boppard
ĵ diellc, Fr . Hr ., Charlottenburg
Jr^ tzner , Hr . Stadtschultheiss , Wildbad
£ >'.• Hr . Kfm .,
Ritzer , Hr ., Zweibrücken
fr ***!, Hr . Oberstleut . m . Fr .,
^au°r , Hr . Ing ., Stuttgart
u Uer» Hr . Oberleut ., Recklinghausen , Fremdenhof Wilhelma
iR ,lrn>Hr , Gutsbes ., Köln Fremdenhof Wilhelma

Gr . Bürgstr . 14
Palast -Hotel

Villa Monbijou
Schwarzer Bock

Taunus -Hotel
Zum Falken

Nassauer Hof
Kölnischer Hof

Prinz Nikolas
Gasthof Krug
Taunus -Hotel
Palast -Hotel

nach den Anmeldungen vom 27. November 1916.
Gild , Fr . m . Begl ., Eppstein
Gilles , Hr . Ing ., Köln
Greek , Hr ., München
Greve , Frl ., Berlin
Grimm , Hr . Oberleutnant , Bonn
Grimm , 2 Hin . Fahr ., Staudenheim
Groll , Frl ., Holzhausen
Gross , Fr ]., Mannheim M
Grudda , Hr ., Berlin
Grün , Hi . Ing . m. Fr ., Hillenburg
Grüther , Hr . m . Fr ., Mainz
Günther , Hr . Rittm . m. Fr ., Harmstadt
Guggenheim , Hr . Kfm . in . Fr ., Berlin

Goldener Brunnen
Nassauer Hof

Zur Stadt Biebrich
Metropole u . Monopol

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Augenheilanstalt
Evang . Hospiz
Nassauer Hof

Rose
Karlshof

Prinz Nikolas
Metropole u . Monopol

SinküeAenAuus 705

Dambachtal 23 HdUS Ddmbdrfltdl Neuberg 4
Neuzeitlichste und preisiv. Pension am Platze für Dauer¬
mieter und Passanten. —Zimmer mit Pension von 6.50 Mk . an

Abgeschl . Wohnung ^ Fliessend Kalt - und Warmwasser.
Tel . 341 . Nähe Kochbrunnen und Kurhaus . Grosser
parkartiger Garten in Waldesnähe. — Heim auch

für Offiziers -Familien.

«aunigarten , Frl ., Trier
.ckmann , Hr ., Solingen

Fr ., Wilmersdorf
|zcr , Fr .. Gimbsheim

'-"ihard , Hr . Kfm . in . Fr ., Oberwesel
2 **» Hr . Hr . phil .,

Hr . m. . Sohn , Frankfurt -Buchschlag
n °k, Hr . m . Fr ., Schloss Berg

«ekel , Hr . Weingutsbes ., Mittelbergheim , Westfälischer Hof
Hr . Gerichtsassessor a.. H ., Hohenlimburg,

Hansa -Hotel

Hotel Viktoria
Augenheilanstalt

Hansa -Hotel
Hotel Vogel

Nassauer Hof
Hotel Central

Haase , Hr . Fabrikbes . in . Fr ., Berlin Fremdenhof Wilhelma
Hausier , Hr . Ober -Ing . Hr ., Insterburg Schwarzer Bock
Haasters , Hr . Bergwerksdir ., Wetzlar Continental
Häuser , Kind , Rambaeh Augenheilanstalt
Harte , Hr . Hauptm . m. Fr ., Kassel Europäischer Hof
Hartmann , Hr . Kommerzienrat , Charlottenburg

Nassauer Hof
Hartmann , Hr . Leutnant , Hansa -Hotel
Hartmann , Fr ., Erfurt Friedrichstr . 31

Meyer , Hr ., Harmstadt
Mühring , Hr . Hauptm ., Wilmersdorf
Müller , Hr . Leutnant , Langendreer
Mues , Hr .,
Müsch , Fr . Bergrat , Reeklinghausne

Zum Erbprinz
Villa Frank
Hotel Epple
Hotel Vogel
Basler Hof

Nagel , Fr . Fabrikbes ., Giessen Fremdenheim Fliegen -SteinerYuan TTy* TT-P*»-. .

Maße dadurch
eschränkt ufl®

bis Freitag ge.
eben “ mit N'*"
Ers tauf führ unf
an Bildern uv-
irkte Orebestc*
er Ausfüll m 1'?'

hsbank!

Wiesbaden
helmetrasse)
3690.

rolus
5.

anlagen.
id Wald . 6 - '
Obi.
Pension.

Ike-Helferic «-

Hr . Kfm ., Braunsehweig
Hr . Laz .-Insp ., Limburg

h ßoohn , Frl ., Berlin
,, Jr Cöardt , Hr ., Frankfurt a . M.,
v^ dt , Hr . Kfm ., Bi’eslau
jf ®nMwrofihI , Hr . Amtsgeriehtsrat , Eltville
^ ^un, Hr . Leutnant , Karlsruhetir,- ' — ’

Hessischer Hof
Gasthof Krug
Nassauer Hof

Kaiserhof
Prinz Nikolas
Hotel Central
Nassauer Hof

j^odeiBen , Hr . Kgl . Kammersänger , München , Grüner Wald
osien , Hr . Geh . Kommerzienrat Hi-, m . Fr ., Mannheim

Kaiserhof
Evang . Hospiz

Grüner Wald
Augenheilanstalt

Zur Sonne
Grüner Wald

Basler Hof
Reichspost

Karlshof
Quisisana

Hr ., Blasbach
TT... 17"£ TI*

lt ?^ner ’ Wr. Kfm . rn. Fr ., Stuttgart
I?kl, Kind , Bierstadt

§iilil,ler, Hr ., Schwetzingen
gU8> Fr ., Mainz

Pr ., Neekargemtind
> Hr . Kfm . m. Fr ., Mülheim

^Uschheim , Hr ., Mainz
Ust 'hmann , Hr . Offizier , Brandenburg

10-

Jeder Fremde liest das „Badeblatt ".

Hr . Kitn . m . Fr ., Frankfurt,
v Fremdenheim Fliegen -Steiner

»rnap . Hr . Generalmajor m . Fr ., Tauberbischofsheim
Hohenzollern

Wiesbadener Hof
Pension Pfimavera.
Pension Primavera

Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol

Hotel Viktoria
Zum Falken

Einhorn
Prinz Nikolas
Nassauer Hof

Pariser Hof
Reich spost

Goldenes Ross

y 'jtßänp , Hr . Prokurist , Mannheim
y Fhelius , Hr . Leutnant
r« 'heb us , Fr . Generalin , Berlin
o^ seseinski , Frl ., Elberfeld
nF1*5» Fr ., Berlin
|yV ls» Pr . Hauptm ., Metz
Kj Hr . ro. Fr ., Eppstein
j^ dering , Hr . Kfm ., Berlin
n ‘ü, Fr . Majör , Würzburs
, dou , Hr ., Haag
(v “ ©Witz, Frl ., Mayen
iv^ mann , Hr .,

Fr . Reut ., Kotzschbrodu
^ Dohna . Hr . Leutnant m . Gräfin , Schwedt a . 0.

Nassauer Hof
“ • Hr . Rittergutsbes . u . Rittm . a . D. m. Fr ., Schloss Neuhof

te . Fremdenhof Wilhelma
jyJ^ busch , Hr . Kfm ., Charlottenburg Vier Jahreszeiten
Ajfr , Hr . Fahr . m . Fi-., Kaiserslautern Grüner Wald
jv ®" l8ger , Hr . Ober -Ing . in . Fr ., Essen , Wiesbadener Hof
^ « kow , Fr ., Wilmersdorf Sanatorium Dr . Lubowski

Hr ., Berlin Metropole u . Monopol
kbn • Dotzheim . Wiesbadener Hof
tujjhg » Fr-., Magdeburg Bellevue

? T- Hfm . m.  Fr ., Darmstadt Zum Falken
Slk611”®18’ Fr . m . Kind , Kirkel Wiesbadener Hof
IVjj 1» Hr . Fabrikbes . m . Fr ., Krefeld Sonnenberger Str . 32
v pFi,ndor » Hr . Fahr ., Elberfeld Rose
IVli.' *ceil5.tein , Hr . Schriftsteller , Darmstadt , Prinz Nikolas

Münchener Hof
Hotel Royal

Hauler , Hr . Kfm ., Greiz
Held , Ifr . Kfm ., Bremen
Heller , Frl ., Köln
Henk , Hr . Stabsarzt Dr . m . Fr ., Königsberg
Henke , Hr . Stabsarzt Dr . in . Fr ., Königsberg
Hensch , Hr . Oberlehrer , Heppenheim
Hertzmann , Hr . Kfm ., Krefeld
Heymann , Hr . Kfm .. Frankfurt
Hill , Frl ., Kirkel *
Hille , Hr ., Berlin
Hirsch , Hr . Oberlehrer , Heppenheim
Hirschberg , Hr . Kfm . m. Fi' ., Stettin
Höfer , Hr . Prokurist , Ivöln -Mülheim
Hoefler , Hr . Leut ., Darmstadt
Hoeps , Hr . Dir . m . Farn ., Frankfurt
v . Hofacker , Fr . General , Stuttgart
v . Hofacker , Hr . Leutnant,
Hoffmann , Hr . Dir ., Karlsruhe
Hofmann , Hr . Leutnant , Rückhausen
Hollatz , Hr ., Worms
Holthaus , Hr . in . Fr ., Koblenz
Hoos , Fr ., Lauterbach
Hottondorff , Hr . Leutnant,
Jess , Fr ., Marburg
Jezeh , Fr . Hauptmann,
Kaiser , Hr . Leutnant,
Kapp , Hr . Et .-Insp »,
Karrenberg , Hr . m . Fr ., Lintorf
Kasperczek , Hr ., Herten
Kayser . Hr . Gen .-Dir ., Bochum
Keilkack , Hr ., Karlsruhe
Kessler , Fr ., Krefeld
Keubev , Hr . Kfm . m. Fi '., Köln
Kiepert , Fr . m. Enkel , Berlin -Marienfelde
Klessig , Hr .,
Kill ), flr ., Ehlhalten
Kirehhoff , Hr . Kürhauspäehter , Bad Harzburg

Hessischer Hof
Klaus , Hr . Kfm . m. Fr ., Mannheim
Klebeirg , Fr . m . Sohn , Köln
Klein , Hr . Kfm . m. Fr ., Mainz
Kleinselimidt , Hr ., Hanau
Knab , Frl ., Fielsen
Koch , Hr . Fahr , m. Fr ., Offenbach
Kösling , Hr ., Essen
Kohls , ITr. Reut .. Dahlem
von der Kors , l ’r .,
Kraus , Hr . Fabrikdir ., Berlin
Kraussler , Hr ., Koburg
Krieger , Hr ., St . Goarshausen
Kronberger , Hr . Rittmeister,
Krumbiegel , Fr ., Chemnitz
Lamberts , Hr . Oberleutnant , Zossen

Grüner Wald
Rose

Hotel Central
Grüner Wald

Kaiserbad
Bellevue

Hotel Epple
Gasthof Krug

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Kaiserbad

Grüner Wald
Vier Jahreszeiten

Metropole u . Monopol
Alleesaal
Alleesaal

Römerbad
Hotel Berg

Hotel Epple
Hansa -Hotel

Goldenes Kreuz
Metropole u . Monopol

Quisisana
Hohenzollern

Hotel Viktoria
Hotel Vogel

Hotel Adler Badhaus
Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Erbprinz
Reichspost

Zur Post
Quisisana

Zur Sonne
Hotel Central

Wiesbadener Hof
Pension Fortuna

Metropole u . Monopol
Hotel Adler Badhaus

Friedrichstr . 31
Nassauer Hof

Alleesaal
Hotel Central

Hansa -Hotel
Pension Columbia

Kölnischer Hof
Zum Falken
Rheinstr . 30

Schwarzer Bock

Nase , Hr . Kfm ., Berlin.
Neuhaus , Frl .,
Norden , Ilr . Kfm ., Berlin
Oberriester , Fr . m . Tochter , Ratingen
Oertel , Frl ., Gera
Oldorf , Frl ., Charlottenburg
Oppenheim , Fr ., Berlin
Otto , Hr . Dr . med ., Darmstadt
Paepsta , Hr . Ing ., Berlin
v. Pallandt , Fi '., Hamburg
Peimarini , Hr . Dir ., Nürnberg
Petermann , Hr . Ivfm ., Rüdesheim
Peters , Hr . Kfm . m. Fr ., Hamburg
Petersen , Fr . Dr ., Jugenheim ,,
v. Putt kam ei', Exzellenz , Fr . Staatsminister , Berlin

Pension Primavera
Quark , Hr . Staatsrat m . Fr ., Koblenz ■

Sanatorium Dietenmühle
Racky , Hr ., Ehlhalten Hotel Central
Rademacher , Erl ., Berlin -Marienfelde Quisisana.
Randebroch , Hr ., Neu \  ork Nassauer Hof
Rasp , Hr . Kfm ., Berlin Hotel Weins
Rector , Hr . Kfm, , Berlin Grüner Wald
Reimiann , Hr . Kfm ., Masseburg Schwarzer Bock
Reischert , Hr . Dir ., Steglitz Einhorn
Reisner , Hr . Rittmeister in . Farn ., Pless Quisisana
Rheinemann , Hr ., Berlin Hotel Viktoria
Risler , Hr . Reut ., Krefeld Grüner Wald
Rohnch , Hr . Kfm . m. Fr ., Magdeburg Grüner Wald
Hörig , Hr . Kfm ., Segendorf Zum Falken
Roeseier , Hr . Dr . phil ., Steglitz Hotel Central
Ruhstrat , Hr . Leutnant , Konstanz Hansa -Hotel
Russwurin , Hr . Bergassessor , Saarbrücken Grüner Wald

Frl ., Dotzheim
Hr . Oberstleutnant , Hildesheim

Pr,i , ' Hr . Major m . Fr ., Forbach
9 *«* , Frl ., Schwerin

Hr . Prokurist , Neunkirchen
(L ; Hr . Kfm, , Grünstadt i. Pfalz

Hr . Kfm . in . Fr ., Berlin
Hr . m . Fr ., Darmstadt

^ "ke. Hä-.,
,lUngj H r . Kfm ., Wesel

Villa Ruppreeht
Rose

Imperial
Albrechtstr . 12

Wiesbadener Hof
Zur Post

Nassauer Hof
Wiesbadener Hof

Landau , Hr . Kfm ., Strassburg
Langenheim , Fr . Dr ., Nürnberg
Leunert , Fi‘l ., Conz
Leupold , Hr . Kfm ., Annaberg
v . Lilien , Hr . Leutnant,
Lilienthal , Hr . Kfm ., Hamburg
Lindler , Hr . m . Fr ., Koblenz
Lischke , Hr . Kfm ., Hamburg
Lixfeld , Hr . Kfm ., Siegen
Löchner , Hr . Assessor , Tübingen
Loevers , Hr . Kfm ., Oberstem
Logemann , Ilr .,
Mitten , Hr . Fahr ., Krefeld
Manch ko. Fr . Oberstleutnant m. Tochter

Karlsliof
Schwarzer Bock

Zur Post
Zur Sonne

Augenheilanstalt
Grüner Wald

Goldener Brunnen
Nassauer Hof

Fremdenhof Wilhelma
Nassauer Hof

Bellevue
Erbprinz

Hotel Berg
Friedrichstr . 31

Europäischer Hof.

Gräfin v. Schack , St . Goar
Schaefer , Hr . Kfm ., Mainz
Schauermann , Fr ., Frankfurt
Scharf , Hr . Ing ., Essen
Scheel , Hr ., Mainz
Scheller , Hr ., Mainz
Schellha .se, Hr . Ing ., Berlin
Schenker , Fr . Di ., Berlin
v . Schmidt , Fr . Leutnant , Stolpmünde
Schmiede ], Frl ., Mainz
Schmiedel , Frl ., Mainz
Schneider , Hr ., Frankfurt
Schönfeldl , Hr . Leutnant.
Schöpping , Fr ., Nomborn
Schott , Hr . Verlagsbuchhdlr . m.  Fr

Prinz -Nikolas
Grüner Wald

Nassauer Hof
Goldener Brunnen

Karlshof
Karlshof

Nassauer Hof
Pagenstechers Augenklinik

Mayer , Frl ., Darmstadt
Mcetera . Hr . nt . Fr ., Hagenau
Meininger , Hr ., Kelsterbach
Meise , Fr . Oberschwester , Frankfurt
Meisen , Hr . Leutnant,
Mekle , Hr .,
Meusohnl , Hr . Hauptmann m. Fr .,

Kaiser Friedrich -Ring 30
Rhein -Hotel

Hospiz z. lil . Geist
Gasthof Krug

Kose
Grüner Wald

Residenz -Hotel
Frankfurter Hof

Hansa -Hotel
Röderstrasse 12

Hansa -Hotel
Hansa -Hotel

Prinz Nikolas
Spandau

Hotel Viktoria
Hotel Central
Hotel Central

Zum Falken
Rose

Hotel Berg
Wiesbadener Hof
Zum neuen Adler

Quisisana
Heidelberger Hof
Heidelberger Hof
Hotel Rheinstein

Hotel Berg
Augenheilanstalt

Charlottenburg
ci i- r» , — Haus Gudrun
Seo veil mg . Fr .. Neu 3 ork Nassauer Hof
Schuh mann Frl Di . phil ., Heidelberg Alleesaal
Schwarz , Hr ., Worms Bellevue
Senfft v . Pilsach , Fr . General , Dresden Nassauer Hof
s Ober -Ing . in . Fr ., Zweibriieken , Europäischer Hof.

u 4’,Fl 'ir Lei PzlS‘ Metropole u . MonopolSilberbach , Hr . m . Fr ., Köln , , K .
Simon , Hr . Kfm ., Kassel
Sitsch , Hr .. Berlin
Smalian , Hr . Oberstleutnant,
Spänig , Hr . Dr . jur ., Hamborn
Spengler , Hr ., Diedenhofen
Sprai , Hi -, Kfm ., Berlin
Stabenow , Hr . Kapitänleutnant,
Stecher , Hr ., Grünstadt
Steinam , Hr ., Würzburg
Steiner , Hr . Kfm ., Godesberg-
Steiner , Hr . Kfm ., Altona
Stoffregen , Hr . Kfm ., Hamburg
Strauss , Hr . Kfm . m. Er ., Frankfurt
Suroff , Hr ., Frankfurt

Palast -Hotel
Reichspost

Hotel Spiegel
Quisisana
Bellevue

Grüner Wald
Metropole u . Monopol

Villa Frank
Albrechtstr . 12

Römerbad
Zur Stadt Biebrich"

Grüner Wald
Schwarzer Bock

Hansa -Hotel
Prinz Nikolas

Tamiiau , -F"1"' Hambuig Oranienstrasse 52
Treusclp Fi- Berhn Fremdenheim Viktoria Luise
Uhlig , Hr . Kfm ., Chemnitz Continental
Ulmann Fr . m . Kind , Remscheid Zur Stadt Biebrich
Ulban , Hi . m . Fr ., Köln Bayrischer Hof

(Schluss in der nächsten Nummer .)

j . HOTEL QUISISANA am Kurhaus . — Fremdenliste vom 25. November 1916.

$ßmmmmmimmmmimimimmm
^ aJor  Curtius . Stabsarzt Dr . ßosenstein m. Fam . u. Kinderfräulein Frau Dr Arnold Frnn ’prnnn WanfE VA  tTvaEoo * cm? 1 m* ^ rau  u . Frl . Meyer . Major v. Messlmg-. »wÄtstvi " w * & ■ssÄfess . s ».

u. Frau . Gerichts -Assessor Dr . Ketteier . Herr Eisler u. Tochter . Frl . Schmahl . Leut . Hüde-HBörnMiau Irvoit Kirravo ’nrannn I Tt . fl t -*.. , , n . . . .

^ell r . otauöanu xji.  xiuacnötcm zu. rara . u. lYinuenraulem . trau u r . Arnold,
!' P ; r r\eralleUt o F,ianke uMKurauL F aLrikhes Diese . Hauptm . Tütell m. Sohn u. Bod. Frau Gräfin Roederu^
^ aunenberg Freiherr v. Schrotter Herr Wurmbach u Frau . Frau König Hauptm . Bauer u. Frau . Gerichts -Assessor Dr . Ketteier . Herr Eisler u Tochter “ FH

^ L ÄtS vfl0MPa7hach FraU ^aud . Freiherr “ Ä

heater ^
i
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^ •wunder Biere.
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Webergasse 9.

Teleph. 4482.

Man fordere
in Hotels, Caf6s, Wlrtsdiaften

stets das v
Wiesbadener Badeblatl

Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte
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Kurhaus Wiesbaden
Wirtschafts-Jctrieb allerersten Ranges.
Miifagsiisch nach beliebiger Zusammenstellung.

Wpill - Srtfll Rsit  nebenräumen,WOIl - ÖSMl sdtaftszimmec f. Ho

O

s
3

X»-- e
iS 3
©5

a S
JE XS. _ ®STS s
SB L
s ■£

öesdl-
Hodizcitcn,

gcaUsuttM 6e«dl *dj#ften.
naichhaitige Speiseiikarts mit allen Galütafesssn dBr Jahreszeit.
Abends von 8 Uhr an KONZERT  der Hauskapelle.

Bier - Saal (ermässigfe Preise).
Hadi Schluss des  Theater * fertige Platte

Pilsener Kuimbacher
Genossenschafts-Bräu. Peizbräu.

Wiesbadener Felsenkeller • Bier.

3 er

i & »
3. 5’
5»

ii

Weingrosshandlung 703
Spezialität; Rheingauer 0rigln«I-6ewL«h*e.

I , flnr&h®s Mistest Sr. Majestät te Kaisersu. Wlp. €fi
O ^

m s

1mm-
II

Beginnu. Schluss der Vorstellungen des Königlichen
Theaters werden im Biersaal der Kurhaus- Wirtschaft
durch Glockenzeichen fUnf Win. vorher bekannt gegeben.

oî mann-
£fe, \cn >/ '/ phr pome/Lue  @ a -memnoc/enUß>ê ial <̂ eöa

0fto (/e//e , ©T& etcJer , / uöen , o/e/ ^ e

x,
<§ i.q,ene <&/ £ür $c/it

Psheingauer Weinstuben
„Zum alten Römer“
Inh. : Heb . Kleingan

, Dotssheimerstrasse ‘22
Telephon Nr. 2306= Wiesbaden . —- -

634

igelte <i?Sl ürd cfopiet et / l/e -wr l 'Xs

f-fn Q/tauöe (SntmeitcA -<ä7oae/t>iictaae 9
cfemöfitec/ier 26 / -

Weinversand.

AUSSMKSSSKE « GSKKMWK» « K«GE« SGS « d.» «,N i«

Fremdenheim
Villa KUMGS'LOS'

Sch iit zeii hoIst rosse 7.
Ruhige Lage beim Kaiser-Friedrich-

Bad. 7öO
Zimmer mit und ohne Verpflegung.

Wer Brotgetreide verfüttert, versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar I

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

4. Jichrgemg Nr. 24)2. Mittwoch, Den 29. November 1916« 4» Jahrgang Nr. 20^

Fleischverteilurrg.
In dieser Woche gelten die FleischmarkenNr. 1—8 zum

Bezüge von 200 Gramm Schlachlviehfleisch. Buchstabensolge:
T—Z Freitag, vorm.
A- D
E—h „ nachm.
J - L
M—Q Samstag , vorm.
R- S
A—Z „ nachm.

3- 10
10—12
2- 4
4—6
8—10

10—12
3 —5

Uhr

Wiesbaden, den 27. November 1916. 760
Der Magistrat.

Weinverfteigerung der Stadt Wiesbaden.
Freitag , den 15. Dezember ds. I ., vormittags 11 Uhr,

sollen im Rathause Zimmer Nr . 36a aus dem Ertrage der
beiden städtischen Weinberge versteigert werden:

1. 5 Halbstück Neroberger, l
2. Yi  Stück Neroberger,
3. 6 Halbstück Langelsweinberg,
4. Yi  Stück Langelsweinberg,

Jahrgang 1916

Die Versteigerungsbedingungen liegen in Zimmer Nr . 41
zur Einsicht offen.

Wiesbaden,  den 24. November 1916. 752
1 Der Magistrat.

Viehzählung am 1. Dezember !916
Am 1. k. Mts . findet im Deutschen Reiche eine Viehzählung

statt ; sie erstreckt sich auf Pferde und Fohlen söhne Militärpferde ),
Rindvieh (Kälber, Jungvieh , Bullen, Stiere , Ochsen, Milch- und
Zugkühe), Schafe, Schweine und Ziegen nach Alter und Ge¬
schlecht, sowie Federvieh (Gänse, Enten, Mast- und andere
Hühner, Truthühner , Hähne und Kückens. Das in der Nacht
vom 30. November zum 1. Dezember vorübergehend sauf Reisen,
Fuhren pp.) abwesende Vieh ist bei der Haushaltung , zu der es
gehört, mitzuzählen. Zählkarten werden nicht ausgegeben. Durch
die Zähler sind die Angaben der viehhaltenden Haushaltungen
in die Zählbezirklisten einzutragen. Das Ergebnis des Ein¬
trags ist von dem Haushaltnngsvorstand mündlich zu bestätigen.

Die Angaben über den Viehbestanddürfen nur zu amtlichen
statistischen Arbeiten, nicht zu Steucrzwecken benutzt werden. Wer
wissentlich unrichtige oder unvollständige Angaben macht, wird
mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis zu
zehntausend Mark bestraft; auch kann Vieh, dessen Vorhanden¬
sein verschwiegen worden ist, im Urteil für dem Staate verfallen
erklärt werden.

Es wird ersucht, die Herren Zähler bei der Zählung zu
unterstützen. Der Magistrat.

Anmeldung der Herbstknrtoffeln durch die
hiesigen Erzeuger.

In der Bekanntmachung betr. Beschlagnahme der Herbst¬
kartoffeln vom 29. September d. I . ist folgendes verordnet
worden.

Die Erzeuger sind verpflichtet, die von ihnen geernteten
Mengen dem Kartoffelamt, Zimmer 45 des Rathauses, schriftlich
oder mündlich alsbald nach der Ernte anzumelden. Die Erzeuger
haben ferner die Pflicht, eine Liste derjenigen Personen zu
führen, an die sie Kartoffeln innerhalb des Stadtkreises Wies¬
baden abgesetzt haben. In die Liste ist aufzunehmen: Name,
Wohnung des Empfängers und die Menge der jedem Empfänger
abgegebenen Kartoffeln. Diese Liste ist an jedem 1. und 15.
jeden Monats dem Kartoffelamt, Zimmer 45 des Rathauses,
einzureichen und die Kartoffelmarken sind gleichzeitig dort ab¬
zugeben.

Wer den Bestimmungen zuwiderhandelt, setzt sich den durch
das Gesetz angedrohten Strafen aus.

Da bisher nur ein Teil der Erzeuger dieser Verordnung
nachgekommen ist, wird nochmals dringend darum ersucht, die
Anmeldungen und die Listen nunmehr unverzüglich bis spätestens
Samstag, ' den 2. Dezember, beim Kartoffelamt, Zimmer 45 des
Rathauses, einzureichen und die Kartoffelmarken gleichzeitig dort
abzngeben. 759

Wiesbaden,  den 27. November 1916.
Der Magistrat.

Einladung
zur Lösung von Neujahrswunsch-Ablösungskarten.
Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekanntmachungen

beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kenntnis zu bringen,
daß auch in diesem Jahre für diejenigen Personen, welche von
Gratulationen zum neuen Jahre entbunden sein möchten,

Neujahrswunsch-Ablöjungskarten
seitens der Stadt ausgegeben werden. Wer ein solche Karte
erwirbt , von dem wird angenommen, daß er auf diese Weise seine
Glückwünsche darbringt , und ebenso seinerseits auf Besuche oder
Kartenzusendungen verzichtet.

Die Karten können bei der städtischen Armenverwältung,
Marktstraße 1, Zimmer Rr . 22, sowie bei den Herren:

Kaufmann E. Mertz, Wilhelmstraße 20, Kaufmann E.
Naschold(Drogerie Möbus ), Taunusstraße 25, Kaufmann
Roth , Wilhelmstraße 60 und Kaufmann E. Moeckel, Lang¬

gasse 24,
gegen Entrichtung von mindestens2 JC  für das Stück in Empfang
genommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohltätigen
Zwecken Verwendung finden und dürfen wir deshalb wohl die
Hoffnung aussprechen, daß die Beteiligung eine rege sein wird.

Schließlich wird noch bemerkt, daß die Veröffentlichungder
Namen (Hauptverzeichnis) am 30. Dezember ds. Js . erfolgt.

Wiesbaden,  den 24. November 1916.
Der Magistrat , Armenverwaltung:

Borg mann . ‘ 742

Beki>«»t« ach»nD.
Der Frnchtmarktbeginnt während der Wintermonate—

Oktober brs einschl. März — um 10 Uhr vormittags. 520
Wiesbaden, den 13. September 1916 « todt. Akdieomt

Bezug von Kartoffeln.
Wer Kartoffeln zur Einkellerung bisher noch nicht erhalten

hat, ist berechtigt, die vom 25. ds. Mts . ab gültige Kartoffel¬
marke Gruppe 5 zum Einkauf in den hiesigen einschlägigen Ge¬
schäften zu benutzen. Der Käufer liefert 'dann bei Erhalt der
Kartoffeln für den Winterbedarf nur noch 13 Kartoffelmarken
ab und erhält hierfür noch 1,5 Zentner Kartoffeln.

Wer bei den hiesigen Geschäften: Schwanke Nächst, Konsum
Harth , Beamten- und Bürgcrkonsum, Konsumverein für Wies¬
baden und Umgegend die Kartoffelmarken bereits abgegeben hat,
muß sich an das betreffende Geschäft, dem er die Kartoffelmarken
abgeliefert hat, wenden und kann dort für die vom 25. November
ab gültige Kartoffelmarke, die ihm das Geschäft zurückgibt, Kar¬
toffeln beziehen. Zur Einkellerung erhält er dann von dem be¬
treffenden Geschäft für jede Person dieses Haushaltes 20 Pfund
weniger, als nach den früheren Bekanntmachungen zugelassen war.

Hotels, Anstalten usw., die ihre Bezugsscheine bei einem der
vier vorgenannten Geschäfte bereits abgegeben, aber Kartoffeln
hierauf noch nicht erhalten haben, können vom 25. ds. Mts . ab
nur noch % der auf dem Bezugsscheinvermerkten Menge Kar¬
toffeln erhalten.

Wiesbaden,  den 25. November 1916. 758
Der Magistrat.

Bekanntmachung . ,
Auf Grund der Polizei-Verordnung über die Ankorung •?

Ziegenböcken vom 21. Februar 1911 ». 28. April 1914 sind n
stehende Ziegenböcke bis zum nächstjährigen Köriermin Suif
Decken von fremden Ziegen durch Ankörung zugelaffen wordc'j

drei Sahnen -Böcke der Stadtgemeinde Wiesbaden, Sta >" '
ort Wellritzmühle

zwei Sahnen -Böcke des Ziegenzucht-Vereins Wiesbaden
Standort Erbenheimer Höhe, bei Cromm.

zwei Sahnen -Böcke des August Ritzel, Standort Plcü^'
Straße 130.

ein Sahnen -Bock des Adolf Lauth, Standort Distr.
rieth, hinter der Blindenschule.

Wiesbaden,  den 18. November 1916.
Der Polizei-Präsident : b. Scheust

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

Gestorben:
Am 23. Nov.: Man , Wilhelm, 69 I . Lieber, WilhE

64 I . Tielike, Robert , 56 I . Kolditz, Karl , 58 I . N»«
Maria Agnes, 82 I . e

Am 24. Nov. : Trog , Heinrich, 31 I . Sand , Fritz, A
Beilmann, Elisabeth, 19 I . Menges, Maria , 26 I . H0V
Franziska, 78 I . Jungblut , Peter , 66 I . Harfy, Joha^
56 I.

Am 25. Nov. : Uhlmann, Magdalena, 48 I . Debusnw"
Therese, 7 I . Ohly, Julius , 50 I.

König!. Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.

Achtung SchaMchietze« .
Am 29. und 30. November S916 findet von vormittags

9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „ NabengrunlF Scharfschießen
statt.

Es wird gesperrt:
.Sämtliches Gelände, einschließlich der Wege, und Straßen,
das von folgender Grenze umqeben wird:
Friedrich König- Weg, Jdsteinerstraße, Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtat), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße, Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen, an
denen nicht geschossen wird, wird wegen Schonung der Grasnuhung
ebenfalls verboten.

Wiesbaden, dm 25. Oktober 1916. 672
Garnisankommanda.

Bekemntmaihung.
Die städt. öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Strotz,

wird werktäglich in der Zeit vom 16. Sept . bis einschl. IS.März
von vorntittags 7 Uhr bis nachmittags 7 Uhr ununterbrochen
in Betrieb gehalten.

Wiesbaden, dm 7. September 1916. 497
Städtisches Akziseamt.

Fleischberteiluug. Am Freitag und Samstag gelangen ^
den Kopf der Bevölkerung 200 Gramm Schlachtviehfleiscĥ
Ausgabe. Der Verkauf beginnt mit der BucWavengruppe Ywt
Für die Folgezeit soll die Fleischverteilungbis auf' weiteres "
Freitag und Samstag jeder Woche stattsinden. ^

Einkellerung von Kartoffeln. Im Anzeigenteil ist eine S,
kaimtmachungüber Bezug von Kartoffeln zur Einkellerung S
die Winterzeit enthalten, auf die besonders aufmerksam gerlwA

^OVIMV tfF £»tr »,rt SUnf-Vtimt w,- t/-ftmt t->rt+v .Ferner ist eine Bekanntmachung betr. Anmeldung
Herbstkartoffeln durchs die hiesigen Erzeuger im Anzeigenteil^halten, durch die die hiesigen Erzeuger nochmals gebeten
die geernteten und die abgegebenen Mengen dem Kartofst'""
zur Vermeidung von Weiterungen, anzumelden.

Volkszählung. Mit der Austeilung der Haushaltungsunnj
für die bevorstehendeVolkszählung ist begonnen. Es ist rJLi
genügend Zeit , daß sich das Publikum ' mit dem Fragebog ]t
genau vertraut machen kann, damit die Ausfüllung der
glatt vonstatten geht. Wer am 30. November noch nicht
Besitz seiner Hanshaltungsliste ist, muß dieselbe umgehend 0°
Statistischen Amt, Marktstraße 1, Zimmer 15, einfordern. ,

Die Handelskammer macht die bezirkseingesessenen
darauf aufmerksam, daß zurzeit Bedarf in Mannschaftsoh>̂ .
schützern vorliegt, der ans fertigen Beständen gedeckt werden r ^
Eine Freigabe beschlagnahmter Rohstoffe oder Garne, KJf
Ausstellung von Belegscheinen zur Anfertigung für diesen
kann nicht erfolgen. Angebote beschlagnahinefreier Bestände
von dem Eigentümer auf den hierfür bestimmten Vordrucken̂ ,
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das Webstoffamtder Kriegs-Rohstoff-Abteilung, Berlin
verlängerte Hedemannstraße 11, zu richten. Die Vordrucke
bei der Vordruckverwaltungder Kriegs-Rohstoff-Abteilung,
bei der Handelskammer Wiesbaden 'erhältlich.
karten find Muster beizufügen.

Den Angev

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbad ^ fi
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1Christine Litte?
Rheinstrasse 32 Alleeseite.
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